
Gemäß den Inhaltsrichtlinien der App Stores 
sind die folgenden Motive in Werbeanzeigen 
für Veranstaltungen verboten. Nur wenn die 
Richtlinien eingehalten werden, können wir 
deine Veranstaltung freigeben und auf 
SCRUFF bewerben.



Genitalien, Brüste und Hintern 
dürfen nicht gezeigt werden, 
weder seitlich noch leicht 
verdeckt.

Keine Nacktheit

Schamhaare dürfen überhaupt 
nicht zu sehen sein. Nicht 
einmal ein paar wenige Haare 
über dem Bund der Hose, 
Unterhose oder Badehose.

Keine 
Schambehaarung

Verboten sind alle Abbildungen, 
die entweder echte oder 
simulierte Handlungen sexueller 
Art zeigen.

Keine sexuellen 
Handlungen

Das schließt schlaffe und 
steife Genitalien ein. Auch 
unter der Kleidung dürfen 
keine Umrisse zu erkennen 
sein. Beulen jeglicher Art sind 
ebenfalls verboten.

Unterwäsche und 
Badebekleidung sind erlaubt, 
solange keine Penisumrisse 
oder Beulen erkennbar sind.

Keine 
Penisumrisse



Bilder, deren Fokus auf Hintern 
oder deren Umrisse liegt, wie 
beispielsweise Fotos, auf 
denen nur der Hintern oder 
aber Twerking zu sehen sind, 
dürfen nicht gezeigt werden.

*Auch Cartoons, Zeichnungen, KI- und andere 
Bildkreationen sollten sich an diese Regeln 
halten.

Keine Bilder mit 
Fokus auf das 
Gesäß

Sexspielzeuge, Fesseln und 
Fetischmasken dürfen nicht 
gezeigt werden.

Hundemasken und Harnesse 
sind aber erlaubt.

Keine Hardcore-
Fetischsachen

Personen, die ihr Shirt 
hochziehen oder andere 
Klamotten aus- bzw. 
runterziehen, dürfen nicht 
abgebildet werden.

Models mit nacktem 
Oberkörper dürfen aber 
gezeigt werden.

Kein Ausziehen



Eine Ablehnung aufgrund eines Verstoßes gegen diese Regeln ist nicht 

endgültig. Du musst dann lediglich deine Bilder anpassen und die 

Veranstaltung erneut zur Freigabe an uns übermitteln. 

Du kannst auch die Vorlagen von SCRUFF 

verwenden oder dich per E-Mail an 

events@scruff.com wenden. Wir helfen dir 

dann gerne weiter.



So kannst du verhindern, dass ein Bild 
zum Ablehnungsgrund wird:

- Schneide das Foto so zu, dass dein Model nur mit dem 

Oberkörper zu sehen ist.

- Ansonsten kannst du den unteren Teil des Bildes mit 

grafischen Elementen verdecken, z. B. mit Buchstaben, 

Gegenständen oder Filtern.

- Schriftzüge sind eine sichere Lösung, um Probleme mit 

Bildern zu vermeiden.


